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Jungen 19 Kreisliga

SG-Zuzenh./Hoffenheim : SV Adelshofen 
Freitag, 23.09.2022, 18:15 Uhr

Böbel beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Was war das für ein Match: Mit 6:3 in den Spielen und 21:12 in den Sätzen gewannen die Akteure
von SG-Zuzenh./Hoffenheim ihr Heimspiel in der Jungen 19 Kreisliga gegen den SV Adelshofen.
108 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Jan-Erik Böbel den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 1.
Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lorenz / Halter konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Rem / Grauli beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen eher schnellen
Punkt für ihr Team holten daraufhin Böbel / Shapiro beim 11:9, 11:9, 11:9 gegen Kojic / Chemnitz.
Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Nico Lorenz beim 11:8,
11:4, 11:2 gegen Jan Grauli. Ohne Satzgewinn für Marius Halter verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Maxim Rem. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf Messers Schneide stand danach die Partie zwischen Jan-
Erik Böbel und Hanna Chemnitz, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte und Böbel seine
eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Danil Shapiro gegen
Damian Rocco Kojic. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Die richtige
Herangehensweise hatte Nico Lorenz dagegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Maxim Rem von
Beginn an. Nicht einen Satzgewinn überließ Marius Halter seinem Gegner Jan Grauli beim sicheren
3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Jan-Erik Böbel lag gegen
Damian Rocco Kojic bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende
Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Ein umkämpfter Teamerfolg für SG-Zuzenh./Hoffenheim war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist SG-Zuzenh./Hoffenheim nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der SV Adelshofen vor dem nächsten Spiel, das am 30.09.2022 gegen die TTF Eschelb.-
Angelbachtal ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-Zuzenh./Hoffenheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.09.2022 gegen den TV Eppingen.

 Statistik:
 SG-Zuzenh./Hoffenheim

Doppel: Lorenz / Halter 1:0, Böbel / Shapiro 1:0 
Einzel: N. Lorenz 2:0, M. Halter 1:1, J. Böbel 1:1, D. Shapiro 0:1 

 SV Adelshofen
Doppel: Rem / Grauli 0:1, Kojic / Chemnitz 0:1 
Einzel: M. Rem 1:1, J. Grauli 0:2, D. Kojic 1:1, H. Chemnitz 1:0


